
VORTRAGS- UND KURSREIHE
„Zukunftsfähiger Lebensraum

im Steirischen Vulkanland“
Jänner - März 2022

Alle Veranstaltungen finden bei freiem Eintritt statt.
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Vision Zukunftsfähigkeit 2025
Die Entwicklung im Steirischen Vulkanland orientiert sich an 
der Vision 2025: Menschliche, ökologische und wirtschaftli-
che Zukunftsfähigkeit. Diese wird durch die Verfeinerung der 
Lebenskultur, eine wertschätzende Beziehung zum Lebens-
raum und eine innovative Regionalwirtschaft gesichert. Vor 
allem unser lieb gewonnener Lebensraum verdient beson-
dere Aufmerksamkeit. Gehen wir dazu über, die Grundlagen 
unserer Existenz wieder wertzuschätzen und mit ihnen acht-
samer umzugehen. Übernehmen wir mehr Eigenverantwor-
tung für unser eigenes Leben und unseren gemeinsamen 
Lebensraum. Durch die gemeinsame Verfeinerung unseres 
Lebensstils wird die Schonung der natürlichen Ressourcen 
erreicht.

Unser Lebensraum Steirisches Vulkanland 
ist die Grundlage unserer Existenz.
Das Vulkanland zeichnet seine land- und forstwirtschaftli-
chen Vielfalt und die Fähigkeiten und Fertigkeiten der Men-
schen aus. Rund 54.000 ha fruchtbares Ackerland, 11.500 ha 
Wiesen, 4.700 ha Obst- und Weinbau sowie über 48.000 ha 
Wald hat die Region. Zusätzlich gibt es noch eine enorme 
Zahl an fruchtbaren Hausgärten. Die Bewirtschaftung die-
ser Flächen setzt nicht nur landwirtschaftliches Wissen und 
Können voraus, sondern auch das nachhaltige Verständnis 
dafür, wie man die Fruchtbarkeit von Mutter Erde bewahrt. 
Konkret bedeutet das, die uns gegebenen natürlichen Res-
sourcen nicht auszubeuten, sondern sie in ihrem natürlichen 
Ausmaß zu nutzen und wieder ökologischer und nachhalti-
ger zu bewirtschaften.

Vortragsreihe „Zukunftsfähiger Lebensraum“
Die Veranstaltungsreihe „Zukunftsfähiger Lebensraum im 
Steirischen Vulkanland“ steht ganz im Zeichen einer zu-

kunftsfähigen Lebensweise und Bewirtschaftung. Die Vor-
träge bieten einen  informativen Querschnitt über die Aus-
wirkungen der Klimakrise auf unseren Lebensraum, zu 
Ansätzen eines nachhaltigen Lebensstils, zur Bearbeitung 
und Pflege des eigenen Hausgartens, zum Humusaufbau im 
Gemüsegarten bis hin zur Ernte von Lebensmitteln und der 
Verarbeitung von Pflanzen. Dieses wertvolle und vor allem 
nützliche Wissen soll ermutigen, im eigenen Umfeld auf ei-
nen ressourcenschonenden Lebensstil zu setzen.

Mit mehr Eigenverantwortung die Zukunftsfähigkeit 
unserer Region erreichen
Zur Erreichung der Zukunftsfähigkeit in unserer Region 
Steirisches Vulkanland ist das Übernehmen von Eigenver-
antwortung und eine bewusste und achtsame Lebensweise 
essentiell. Nur dann kann eine Anpassung unseres Lebens-
stils und unseres Lebensraums an die Klimakrise gelingen.

Wir laden Sie daher herzlich ein, gemeinsam unseren in-
wertgesetzten und liebgewonnenen Lebensraum zukunfts-
fähig zu gestalten.

Impressum: Copyright © alle Rechte vorbehalten 
Herausgeber: Verein zur Förderung des Steirischen Vulkanlandes, 8330 Gniebing 148, www.vulk-
anland.at, Druck: Druckerei Schmidbauer, Satz und Layout: Markenagentur Roman Schmidt;  
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„Warum 2 Grad wärmer zu viel ist“
Was bedeutet die Klimakrise 

für die Südoststeiermark?
                      
(Zum Vortrag) Klimatische Extremereignisse, wie Hitzewellen, 
Dürren und Überflutungen nehmen spürbar zu. Dies und 
die langfristigen Klimaentwicklungen, wie z.B. steigende 
Temperaturen und veränderte Niederschlagsmuster, haben 
breite und tiefgreifende Folgen u.a. für den Lebensraum, die 
Landwirtschaft, die Ernährungssicherheit und den Alltag in 
unserer Region. Andreas Jäger erklärt anschaulich und kri-
tisch welche Auswirkungen eine globale 2-Grad- bzw. eine 
lokale 5-Grad-Erderwärmung für die Region und für Öster-
reich bedeuten. Der ORF-Moderator bricht diese auf den All-
tag einer Familie und eines Pensionisten herunter. Zudem 
geht der Klimajäger darauf ein, was ein achtsamer Konsum 
mit Klimaschutz zu tun hat und welchen Beitrag wir zum Kli-
maschutz leisten können.

(Zur Person) Im Kampf gegen die Auswirkungen der Klimakrise 
werden Wetter-Moderator:innen zu Aktvivist:innen. Der ORF-
Moderator Andreas Jäger und ehemaliger Wetter-Anchor-
man von Ö3, ATV und Servus TV, reiht sich in diese Riege ein.  
Jäger hält seit Jahren Vorträge über die Klimakrise und be-
treibt den Youtube-Kanal „Klimajäger“. Mit „Die Alpen im Fie-
ber“ hat er ein Buch veröffentlicht, mit dem er seine Expertise 
einem möglichst breiten Publikum vermitteln möchte. 

www.andreasjaeger.at 

TERMIN 

DATUM: Do, 20. Jänner 2022, 19 Uhr
ORT: zentrum Feldbach
Ringstraße 9, 8330 Feldbach

ANDREAS JÄGER

Freier Eintritt
Alle Veranstaltungen finden bei freiem Eintritt statt.

Covid-19-Richtlinien
Angepasst an die aktuellen Covid-19-Richtlinien sind wir 
sehr um Ihr Wohlergehen bemüht und halten dafür alle re-
levanten Maßnahmen ein. Wir freuen uns auf einen Abend 
voller Leichtigkeit und Wissensvermittlung.

Online-Anmeldung
Aufgrund der aktuellen Covid-Bestimmungen ist eine An-
meldung für jede Veranstaltung verpflichtend. Dank Ihrer 
Anmeldung können wir Sie auch kurzfristig über eventuelle 
Änderungen oder Absagen z.B. aufgrund von Covid informie-
ren. Wir danken für Ihre Online-Anmeldung für jede Veran-
staltung bis spätestens zwei Tage vor der Veranstaltung. Auf 
unserer Webseite finden Sie alle Veranstaltungen der Vor-
trags- und Kursreihe inkl. Online-Anmeldemöglichkeit.

Einfach für Ihre Wunsch-Veranstaltung auf unserer Webseite anmelden:
www.vulkanland.at/lebensraum/hausmanufaktur

Newsletter „Ökologische Zukunftsfähigkeit“
Beim Steirischen Vulkanland passiert auch außerhalb dieser 
Veranstaltungsreihe so einiges. Wer darüber auf dem Laufen-
den bleiben möchte, kann unseren Newsletter „Ökologische 
Zukunftsfähigkeit“ abonnieren. Er versorgt Sie mit Neuigkeiten 
zu Aktivitäten, Veranstaltungen und Themen mit besonderen 
Bezug zum Lebensraum im Vulkanland.

Einfach auf unserer Webseite anmelden:
www.vulkanland.at/lebensraum
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„Wasserdampfdestillation“
Dem Hydrolat auf der Spur

                      
(Zum Kurs) Eine der wichtigsten Herstellungsarten von ätheri-
schen Ölen ist die Wasserdampfdestillation. Von manchen 
Pflanzen kann auch mit einer kleinen Heimdestille ätheri-
sches Öl gewonnen werden. Jedoch sind nicht alle Pflanzen 
ergiebig genug um aus ca. einem Kilogramm Pflanzenmate-
rial die duftenden Stoffe, das ätheriche Öl, zu gewinnen. Was 
jedoch von fast allen Pflanzen möglich ist, ist die Herstellung 
von wertvollen Hydrolaten. Wie und wozu diese verwendet 
werden, erklärt Andrea Bregar im Kurs.

(Zur Person) Die leidenschaftliche Gärtnerin, Kursleiterin und Au-
torin Andrea Bregar begann 2008 mit ihrer Arbeit „Leben mit 
Kräutern“. Seitdem finden auf ihrem Hof in Gossendorf in der 
Werkstatt und im Garten verschiedenste Kurse zum Anbau, 
der Pflege, der Ernte und der Verarbeitung von Kräutern statt. 
Arzneipflanzen, Wildkräuter, die Destillation von ätherischen 
Ölen, die Herstellung von Naturseifen und vieles mehr wer-
den in den Präsenz- und Online-Kursen und -Seminaren be-
sprochen. Zusätzlich gibt es Gartenrundgänge, Angebote für 
Schulgärten und einen Pflanzenmarkt im Frühjahr.

www.lebenmitkraeutern.net 

TERMIN 

DATUM: Mi,  2. Februar 2022, 19 Uhr
ORT: Online (Link wird zugeschickt)

ANDREA BREGAR

„Jede:r hat einen grünen Daumen“ 
Gartenpflege rund ums Jahr

(Zum Vortrag) Bei einer Bilderreise durch den Garten lassen sich 
die Grundlagen für einen „grünen Daumen“ leicht erklären. 
In unzähligen Gesprächen mit Gartenfreundinnen, Nachba-
ren und Kundinnen hat Susi Pammer viele nützliche Tipps für 
die Gartenpflege rund ums Jahr und unterhaltsame Anekdo-
ten aus dem Gärtnerinnen-Leben gesammelt. Dabei werden 
Erklärungen über die Arbeit mit dem Boden, dem Rasen, 
dem Gemüse, wie es den Gärtnerinnen mit dem „Nichts-tun“ 
geht, die leidige Arbeit mit dem Gießen und vieles mehr, zum 
Besten gegeben. Ein lustiger, kurzweiliger und informativer 
Abend erwartet Sie.

(Zur Person) Susi Pammer ist Landschaftsgärtnermeisterin und 
Gartengestalterin. Neben der Gartenplanung und -beratung 
bietet die begeisterte Gärtnerin auch Kurse in ihrer Garten-
werkstatt angefangen von der Gestaltung und Pflege von 
Gemüse-, Schnittblumen- und Kräutergärten, über Urband 
Gardening bis hin zum Sommer- und Winterschnitt an Obst-
bäumen an. Ihr 5.000 m² großer Privatgarten in Auersbach 
bei Feldbach ist mehreren Tagen im Jahr für inspirierende 
„Gartenrunden“ geöffnet.

www.susisgarten.at

TERMINE 

DATUM: Do, 10. Februar 2022, 19 Uhr
ORT: Gasthaus Palz in Klöch

Klöchberg 45, 8493 Klöchberg

DATUM: Do, 3. März 2022, 19 Uhr
ORT: Marktgemeinde Halbenrain

8492 Halbenrain 220

SUSANNE PAMMER



 Vortrag 1 „Jetzt durchstarten im BIO-Garten“
Ein Garten, der alle glücklich macht

 Vortrag 2 „Humusaufbau im Gemüsegarten“
Das große Boden-ABC

                      
(Zum Vortrag 1) Angelika Ertl gibt praktische Tipps und Tricks für 
die Gestaltung eines naturnahen Gartens. Damit kann ein 
Garten gelingen, der alle glücklich macht: Den Boden, die 
Insekten, Pflanzen & Ihre Familie. Ökologische Zusammen-
hänge und natürliches Gärtner:innen-Wissen stehen im Vor-
dergrund. Ertl geht auf den besonderen Wert von Hausgärten 
ein, die nicht nur für den Eigenanbau von Gemüse, sondern 
für den Erhalt und die Stärkung von Lebensmittelwissen so-
wie in Bezug auf den Klimawandel an Bedeutung gewinnen. 
Jeder Hausgarten kann mit einfachen Maßnahmen einen we-
sentlichen Beitrag für den Klimaschutz leisten.

(Zum Vortrag 2) Von A-Z alles rund um nachhaltigen Bodenaufbau, 
Terra Preta, Gründüngung und dem wichtigsten Mitarbeiter 
im Garten: Dem Regenwurm. Gesunder Boden, gesunde 
Pflanze und gesunder Mensch.

(Zur Person) Sharing is caring. Seit vielen Jahren beschäftigt sich 
die TV-Moderatorin, ORF-Gärtnerin und Bestsellerautorin mit 
nachhaltiger und ökologischer Bewirtschaftung, gesunder Er-
nährung, Humusaufbau und dem Bio-Garten im Speziellen. 
Ihr Wissen dazu teilt sie seit über zehn Jahren in Vorträgen. 

www.angelikaertl.at

TERMINE 

DATUM | Vortrag 1: Mi, 16. Februar 2022, 19 Uhr
ORT: Gemeindezentrum, 8353 Kapfenstein 123

DATUM | Vortrag 2: Do, 10. März 2022, 19 Uhr
ORT: Trauteum, 8343 Trautmannsdorf 255

ANGELIKA ERTL

Über Boden, Pflanzen, Tiere,  
Menschen und  Zwischenräume“

Mehr Artenvielfalt in Randzonen

Bodenkino und Podiumsdiskussion

(Zum Film) Der Film von Martin Ott (FIBL – Forschungsinstitut 
für biologischen Landbau) geht auf die verschiedenen Ebe-
nen der Landwirtschaft, die Beziehungen von Boden, Pflan-
zen, Mensch und Tier, ein. Und, ganz spannend er zeigt die 
„Räume dazwischen“. In der Permakultur gibt es den Ansatz 
„Nutze Randzonen und schätze das Marginale“. Denn dort 
wo zwei Ökosysteme zusammen kommen, sei es z.B. Wald 
& Wiese = Waldrand, besteht mehr Vielfalt. Beide Systeme 
von Pflanzen und von Tieren finden quasi übergreifend Platz. 
Martin Ott erläutert u.a., dass in vielfältig gestalteten Über-
gängen mehr Pflanzen- und Tierarten ihre Heimat finden.

Im Anschluss an den 50-minütigen Film findet eine Podiums-
diskussion mit Bernd Wieser (Verein Lebende Erde im Vulkan-
land), Irene Gombotz (Die jungen Wilden Gemüsebauern) und 
Roman Schmidt (Lava Bräu/Konsumentenstimme) statt.

www.fibl.org/de/ 

TERMIN 

DATUM: Do, 17. März 2022, 18 Uhr
ORT: Veranstaltungszentrum

in St. Veit in der Südsteiermark,
8422 St. Nikolai Ob Drassling 150

ZEITABLAUF

18.00 Uhr, Einlass
18.30 Uhr, Filmbeginn

19.30 Uhr, Podiumsdiskussion



Hausmanufaktur 
… Die Plattform für Vulkanlandgärtner:innen
Kennen Sie schon unsere Hausmanufaktur Plattform? Dort 
werden all unsere Aktivitäten mit dem Ziel zur Erhöhung der 
Wertschätzung der lebendigen Basis und Schätze rund um 
Hausgärten und der Veredelung von Gemüse und Obst ge-
bündelt und sichtbar gemacht. Hier finden Sie u.a. aktuelle, 
kostenfreie Veranstaltungen, das Forum Vulkanlandgartln 
als einen Austauschplatz und zur Sammlung von regiona-
len Wissen, alle Videos zu den Vorträgen und viele wertvolle 
Informationen rund um den Boden und Anregungen für eine 
ökologische Bewirtschaftung
Wir wollen Akteur:innen in der Region bestärken, in der 
wertvollen Arbeit im und rund um den eigenen Hausgarten 
aktiv zu sein. 

www.hausmanufaktur.vulkanland.at 

#mochmas: 
Eine zukunftsfähige Lebensweise …
… für mehr Lebensqualität. 
Zur Erreichung der menschlichen, ökologischen und wirt-
schaftlichen Zukunftsfähigkeit in unserer Region Steirisches 
Vulkanland spielt unsere Lebensweise eine große Rolle. Mit 
einer zukunftsfähigen und ressourcenschonenden Lebens-
weise können wir mithelfen im eigenen Umfeld Strukturen für 
mehr Nachhaltigkeit zu entwickeln, damit ein zukunftsfähiges 
Verhalten zum Standard wird. Die zukunftsfähige Lebenswei-
se ist ein Lebensstil, der unseren Lebensraum, unsere Wirt-
schaft, unseren Mitmenschen und vor allem uns selbst gut 
tut. Sie steigert die Lebensqualität in der Region.

Ideen für eine ressourcenschonende Lebensweise 
finden Sie hier:
www.vulkanland.at/lebensraum/zukunftsfahige-lebensweise 
www.instagram.com/steirisches_vulkanland/

Boden, von dem wir leben 
„Der Boden ist die wichtigste Grundlage unserer Existenz. 
Die Wertschätzung  des Bodens und ein achtsamer Umgang 
haben oberste Priorität.“

Unsere Böden sind wertvoll: Mit dem Ziel zur Stärkung von 
Humusaufbau und der Umsetzung der Bodencharta wurde 
ein umfassendes Programm mit knapp 20 Veranstaltungen 
für Fachpublikum und Boden-Interessierte unter dem Motto 
„Boden von dem wir leben“ für 2021/2022 organisiert. Die 
Veranstaltungsreihe haben wir wieder gemeinsam mit den 
Klimaanpassungsregionen KLAR! Mittleres Raabtal und 
KlAR! Netzwerk GmbH und der LK-Bezirkskammer Südost-
steiermark auf die Beine gestellt.  

Neben zahlreichen Vorträgen bieten die interaktiven Formate,
wie Stammtische, Exkursionen und Praxistage viel Raum für 
Austausch und zum Ausprobieren von neuen Methoden zum 
Humusaufbau und Erosionsschutz.

Mehr Informationen dazu finden Sie hier:
www.vulkanland.at/wasser-boden-klima/zukunftsfaehiger-boden
www.vulkanland.at/veranstaltungen
www.facebook.com/SteirischesVulkanland/

TERMINE 

DATUM: Do, 3. Feb. 2022, ab 9 Uhr - ganztägiges Seminar
ORT: LFS Hatzendorf, REFERENT: DI Hans Unterfrauner

THEMA: Närstoffdynamik im Ackerboden – kostenfrei

DATUM: Do, 8. März 2022, um 14 Uhr
ORT: Büro Steirisches Vulkanland, Gniebing 148

REFERENT: DI Johannes Maßwohl, 
THEMA: eBod - Die österreichische Bodenkarte, 

Vortrag & Begehung – kostenfrei



TERMINÜBERSICHT
WWW.VULKANLAND.AT

Januar
Donnerstag, 20.01.22, 19 Uhr im Zentrum in Feldbach

Referent: ANDREAS JÄGER | Titel: Warum 2 Grad wärmer zu viel sind – 
Was bedeutet die Klimakrise für die Südoststeiermark?

Februar
Mittwoch, 02.02.22, 18 Uhr - online

Referentin: ANDREA BREGAR | Titel: Wasserdampfdestillation – 
Dem Hydrolat auf der Spur

Donnerstag, 10.02.22, 19 Uhr im Gasthaus Palz in Klöch
Referentin: SUSANNE PAMMER | Titel: Jede:r hat einen grünen Daumen

– Gartenpflege rund ums Jahr

Mittwoch, 16.02.22, 19 Uhr im Gemeindezentrum in Kapfenstein
Referentin: ANGELIKA ERTL | Titel: Jetzt durchstarten im BIO-Garten – 

Ein Garten, der alle glücklich macht

März
Donnerstag, 03.03.22, 19 Uhr in der Marktgemeinde Halbenrain

Referentin: SUSANNE PAMMER | Titel: Jede:r hat einen grünen 
Daumen – Gartenpflege rund ums Jahr

Donnerstag, 10.03.22, 19 Uhr im Trauteum in Trautmannsdorf
Referentin: ANGELIKA ERTL | Titel: Humusaufbau im 

Gemüsegarten – Das große Boden-ABC

Donnerstag, 17.03.22, 18 Uhr im Veranstaltungszentrum 
in St. Veit in der Südsteiermark

Bodenkino und Podiumsdiskussion
Filmtitel: Über Boden, Pflanzen, Tiere, Menschen und 
Zwischenräume“ – Mehr Artenvielfalt in Randzonen

„Mit geringstem Energie- und
Ressourcen- und Bodenverbrauch

maximale Lebensqualität schaffen.“


